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Amtkiekes VerKünäigung8- Matt
für den Amtsbezirk Sinslieim.

Erscheint jeweils Mittwochs . Bezugspreis Anzeigenpreis : Die Garmondzeile 30 Pfg .

für Einzelbezug durch die Post oder vom Verlag Druck und Verlag :

- vierteljährlich Mk . -96. Hottkiev Aecker' sche Auchdruckerei
Helepßo» Ar . 11 . Sinsheim a. H .

Nr . 37 Mittwoch , den 27 . September 1911 . 4 . Jahrgang

Tagesordnung
für die am

Dienstag , den 3. Oktober 1911 , vormittags V2IO Uhr
stattfindende Bezirksratsfitzung .

A . Oeffentliche Sitzung .
Vrrwaltnngssachen :

1 . Die Aufstellung eines Ortsbauplans für die Gemeinde
Weiler .

2 . Gesuch des Gottlieb Scholl in Neidenstein um Er¬
laubnis zum Betrieb einer Gastwirtschaft daselbst.

3 . Gesuch des Karl Ludwig Braun von Helmstadt um
Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirtschast zum Rössel
daselbst .

4 . Gesuch des Wilhelm Sohns von Hoffenheim um Er¬
laubnis zum Betrieb einer Gastwirtschaft .

5 . Gesuch der Georg Deuber Ehefrau von Grombach
um Erlaubnis zum Betrieb einer Gastwirtschaft daselbst .

6 . Gesuch des Ernst Aschemeyer in Hilsbach um Erlaub¬
nis zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Branntweinschank .

7 . Die Eichmarke bei der Mühle des Albert Mayer am
Krebsbach in Neckarbischofsheim betr .

B . Nichtöffentliche Sitzung .
8 . Die Desinfektionsordnung betr .
9 . Die Verbescheidung der Rechnungen der Sparkassen

Sinsheim , Neckarbischofsheim und Waibstadt für das Jahr
1910 , der Gemeinderechnung Dühren für das Jahr 1910 , der
Gemeindekrankenversicherungsrechnung Eschelbach, Michelfeld
und Zuzenhausen für das Jahr 1910 .

Sinsheim , den 20 . September 1911 .
Großh . Bezirksamt .

Den Bürgermeisterdienst in Flinsbach betr .
Bei der am 9 . d . Mts . in Flinsbach vorgenommenen

Bürgermeisterwahl wurde Herr Gemeinderat Ludwig Wilhelm
Heuß zum Bürgermeister der Gemeinde Flinsbach gewählt
und heute als solcher verpflichtet .

Sinsheim , den 23 . September 1911 .
Gr . Bezirksamt .

Den Bürgermeisterdienst in Hasselbach betr .
Bei der am 11 . d . Mts . in Hasselbach vorgenommenen

Bürgermeisterwahl wurde Herr Landwirt Karl Le pp zum
Bürgermeister der Gemeinde Hasselbach gewählt und heute
als solcher verpflichtet .

Sinsheim , den 23 . September 1911 .
Großh . Bezirksamt .

Rotlauf unter den Schweinen in Eschelbronn betr

In der Gemeinde Eschelbronn ist die Rotlaufkrankheit
unter den Schweinen erloschen.

Sinsheim , den 23 . September 1911 .
Großh. Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche .

Wegen Fortdauer der Seuchengefahr wird das mit Be¬
kanntmachung vom 21 . Juni 1911 (Ges .- u . V .-Bl . S . 321 )
erlassene Verbot des Handels mit Rindvieh und Ferkelfchweinen
im Umherziehen in denjenigen Gemeinden , in denen die Maul¬
und Klauenseuche herrscht, bis zum 31 . Dezember 1911 verlängert .

Karlsruhe , den 19 . September 1911 .
Gr . Ministerium de« Inner » .

Die Bekämpfung der Geflügelcholera betr .
Wegen Fortdauer der Seuchengefahr wird das zur Zeit

bestehende Verbot des Handels mit Geflügel im Umherziehen
(Ges . u . V . - Bl . 1911 Nr . XI !) bis zum 1 . April 1912 ver¬
längert . Ausgenommen von diesem Verbot ist der hausier¬
weise Einkauf von Geflügel , das zur alsbaldigen Schlachtung
bestimmt ist. (Bekanntmachung vom 11 . Februar 1811 , Ges .- u .
V . -O .- Bl . S . 97 ).

Karlsruhe , den 16 . September 1911 .
Gr . Ministerium des Innern .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , vorstehende
Bekanntmachung den in ihren Gemeinden ansässigen Geflügel -

Händlern unter Hinweis auf die Strafbestimmungen des § 148
Z . 7a Gew . Ordng . zu eröffnen .

Sinsheim , den 21 . September 1911 .

_ Großh . Bezirksamt ._
Rotlauf unter den Schweinen in Adersbach betr .

In der Gemeinde Adersbach ist die Rotlaufkrankheit unter
den Schweinen erloschen.

Sinsheim , den 21 . September 1911 .
Gr . Bezirksamt .

Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zur öffentlichen
Kenntnis .

Sinsheim , den 21 . September 1911 .
Gr . Bezirksamt .

Das Konkursverfahren über das Vermögen des Krämers
Anton Barth in Steinsfurt wurde nach rechtskräftiger
Bestätigung des Zwangsvergleichs und Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters durch Gerichtsbeschluß vom 20 . Sep¬
tember 1911 aufgehoben .

Sinsheim , den 22 . September 1911 .

Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts.
In unser Genossenschaftsregister wurde bei der Genossen¬

schaft „Landw . Konsum - und Absatzverein , e . G . m . u . H .,
Eschelbach, eingetragen : Christoph Friedrich Fürstenberger und
Johann Valentin Bender sind aus dem Vorstand ausgeschieden .
An ihre Stelle wurden Johann Fürstenberger und Heinrich
Bender in Eschelbach in den Vorstand gewählt .

Sinsheim , den 23 . September 1911 .
Großh . Amtsgericht .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeiü
oder deren Raum 15 Pfg .
Reklamen40 Pfg . (Petitzeile )

Schluß d. Anzeigenannahme
für größere Anzeigen
TagS zuvor 4 Uhr nachm.

Bei schriftlichen Anftagen
' st Freimarke für Antwort
- beizufügen . — —

tchtal Redaktionsschluß
8 Uhr vormittags .

Telephon Nr. 11 .

72. Jahrgang .
k und mehrere Teilnehmer des Kongresses
ten hatten . — Der Naturforscher » und
ute vormittag in den verschiedenen Ab¬
ungen der naturwissenschaftlichen Gruppe
nschen Gruppe seine Arbeit fort . Es
d heute zahlreiche Vorträge gehalten . —
findet für die Teilnehmer des Kongresses

eine Fahrt nach Baden - Baden statt .
>c , 26 . Sept . Der Großherzog em »
Minister Dr . Böhm zum Vortrag ,
der Großherzog und die Großherzogin

stat Frhr . von Reck und seine Gemahlin
r der goldenen Hochzeit und sprachen
oünsche aus . Sodann besichtigte das
inter Führung des Geh . Hofrats Prof ,
f die Ausstellung naturwissenschaftlicher
Gegenstände in der Landesgewerbehalle ,
ohnten der Großherzog und die Groß¬
trag des Professors Dr . Haberer an
nse des Herzogs Rudolf Friedrich zu
nnerafrika .
ie , 26 . Sept . Zn Ergänzung unserer
z über den Zusammentritt des land -
sschusses können wir heute mitteilen ,

! am 3 . Oktober eine Sitzung dahier
ichte der Berichterstatter über die Staats -
entgegenzunehmen und zu beraten . An
sich eine längere Aussprache mit den

i4 . Sept . Die badische Landes v er -
Evangelischen Bundes begann heute
mit einer von 2500 Personen besuchten

or D . A . Thoma - Karlsruhe geleiteten
in der Stadthalle . Als Hauptredner
kel- Lamperlheim über den Evangelischen
>ale Gesinnung in einem einstündigen ,
! Fragen der Politik kritisch beleuchten¬
der von Stadtpfarrer Schultz geleiteten

ibelte Pfarrer D . Diehl - Darmstadt das
e Thema : „Was hat Heidelberg dem
>d zu sagen ? " Morgen findet eine für
geschlossene Delegiertenversammlung statt .
. Sept . Der Prinzregent hat heute
hwangau verlassen und ist abends um
n in München eingetroffen . Der Regent
>em Bahnhof zum Empfang erschienenen
rete sich von dem Gefolge und den Gästen
durch den Königssalon zu einem offenen
er nach der Residenz fuhr . (Demnach

,ten über eine schwere Erkrankung des
k übertrieben .)
Zept. In . der gestern hier gehaltenen
lung des kurhessischen Verbandes vom

- - - - - r . . r • -

Roman von Emmy von Borgstede .
21 ( Nachdruck verboten.

Nem . das war zuviel, das konnte, konnte er nicht. Er
war auch nur ein Mensch wie alle andern , ein Mensch ans
Fleisch und Blut . Gottähnlichkeit durste man von ihm nicht
verlanaen .

Da rührte die Wärterin ihn angstvoll an . Arzt und
Kranke beunruhigten sich beide. Es mußte irgend was ge¬
schehen . Waldemar Herbach fuhr zusammen. Er besann
sich . Er stand nicht hier als Mensch dem Menschen gegen¬
über . er war hier Arzt . Für ihn als solchen aber gab es
nicht Freund oder Feind , da gab es nur Elende und Kranke,
nur Sieche, die seiner Hilfe bedurften .

Er fuhr aus seiner zusammengebrochenen Haltung empor ,
seine Gestalt reckte sich hoch. Plötzlich war er entschlossen .
Sie . seine Wissenschaft, um die er unendliche Opfer gebracht
hatte , wollte er nimmer verlassen. Er wollte seine Pflicht
tun bis zuletzt, ein Soldat , der seinen Schwur und seiner
Fahne treu ist bis zum Tode , dann aber —

Weiter ging das Gebot seiner Ehre nicht. Klar sah er
den Weg vor sich , den er dann gehen würde . Alles Zagen ,
alles Erwägen war mit einemmal stumm geworden . Sein
Entschluß war gefaßt . Ruhe war in ihm und eine plötzliche,
wundervolle Stille . So würde es sein, wenn alle Brücken

ihm abgebrochen, alle Kämpfe überwunden waren .
Ohne überlegen , ganz unmittelbar , wie von einem

zuckenden Licht erleuchtet, batte er gewußt , was er zu tun
habe, wenn Martha wieder gesund wurde . Ihr Leben zu
opfern , hatte er als Christ und Arzt kein Recht, aber das
Seine endlich hinzuwerfen , als eine schwere Bürde , als ein
Ressusgeschenk, das ihm tausend Qualen gebracht, daran
durfte ihn niemand hindern .

Mit fester Stimme gab er seine Befehle. Das schien
licht mehr derselbe Mann , der kaum noch aeisiesabwesend

Ordnung und Schnelligkeit vollbracht . Herbach selbst be- §
mühte sich um die Kranke bis sie die Augen aufschlug . j
Wieder und wieder kehrte er zurück gerade an das Lager
dieser Frau . Eine Art trotziges Heldentum war plötzlich in ;
feinem Herzen geboren worden . Dem Schicksal, das ihn mit
ehernen Tritten zermalmte , wollte er den Fehdehandschuh
hinwerfen , trotz seiner Pygmäenkleinheit und sprechen: Tue
dein Äußerstes , mich mußt du doch zu allerletzt selbst be¬
stimmen laffen !

Herbach selbst hielt Martha im Arm und flößte ihr
Medizin und Wein ein . Alles ohne Qual und Gedenken
dessen, was sie ihm getan hatte , über sich selbst hinaus -
gewachsen. stand der Mann auf der Schwelle des Lebens ,
doch größer als sie, die schwach und hilflos vor ihm lag
und ihm einst den Fuß auf den Nacken gesetzt hatte in
Übermut und Selbstherrlichkeit . Nur wenn die andern
Kranken seiner bedurften , wich er von ihrem Bett .

Einmal öffnete sie die Augen . Anscheinend wohler blickte
sie ihn lange an und sagte dann leise :

«Waldemar . Du ? Hier sehen wir uns wieder ?"

«Ja , Martha , es hat wohl so sein sollen. Aber Du
darfst Dich nicht aufregen und nicht sprechen."

Es klang ruhig und milde . Der Arm des Arztes hielt
den hinfälligen Körper weiter aufrecht und ein ernstes ,
schönes Lächeln lag auf seinen Lippen .

Ein anderes Mal als sie ihn wieder erkannte , war er
es, der fragte :

«Martha , wo sind die Kinder und wie kommst Du nach
Afrika ?"

«Ach , die Kinder, " sie schaute ihn hilflos an . «Das
Kleine starb bald nach der Geburt , das älteste vor einem
Jahr am Scharlach . Und nun redeten sie fortwährend auf
mich ein, ich müsse mir einen befriedigenden Lebenszweck
suchen, bis ich nachgab . Frau Doktor Grüns Empfehlungen
lerickafften mir die Stelle als Hausdame beim Gouverneur ."

Du hierher ?" Das Lächeln war bitter
uwwww *. . . guten und getreuen Freunde . Martha .

"

«Bin ich sehr krank, Waldemar ? Muß ich sterben ?"

Daran mußt Du nicht denken, Martha . Was Menschen
vermögen , geschieht , um Dich wieder herzustellen .

"

«Du bist sehr gut , Waldemar .
" hauchte die Kranke leise

und sank in ihre Bewußtlosigkeit zurück .
Es war eine wundervolle Nacht . Die sengende Glut

des Tages hatte sich in eine balsamische Kühle aufgelöst und
flutete durch die offenen Fenster in die überhitzten Zimmer
des deutschen Hospitals . Groß in wunderbarer Klarheit
standen die südlichen Sterne am Himmel .

Der Oberarzt hatte sich von seinem Lager erhoben und
schleppte sich am Arm seines Dieners an die Bett - n eniiang .
Er suchte seinen Assistenten. Seit Stunden war .Herbach
nicht vom Lager Marthas gewichen, hatte seinem Vorgesetzten
keinen Bericht erstattet , aß und ttank nicht. Je mehr di-
Hoffnung sank, das Leben der Frau zu erhalten , je mehr
steigerten sich seine Ansttengungen .

Unmenschliches war ihm schon einmal gelungen , warum
sollte es ihm nicht ein zweites Mal möglich sein . Siege - z r
bleiben über Krankheit und Tod .

Da legte sich die Hand des Alteren aus seine Sch» U--r
«Kollege, lieber Kollege, sehen Sie denn nicht, daß ruch "

mehr zu machen ist ? Warum kämpfen Sie denn gerade w ' e
ein Verzweifelter um das verfallene Leben dieser einen ?"

Da sah Herbach den Frager mit einem tiefen, rrnlen
Blick an und sprach schwer :

„Sie war meine Frau, " und plötzlich lösten sich alle
Rätsel im Wesen des Mannes für den andern und er hal : e
verstanden . Aber sanft drängte er ihn vom Lager zurück
und nahm seine Stelle ein.

Der Herzschlag Marthas war bereits fast unhörbar , an
ein Erhalten ihres Lebens konnte nicht mehr zu denken sein ,
das sah der kundige Arzt wohl . Das Fieber hatte ilnc
kraftvolle Natur mit seinen Geierkrallen doppelt gepackt und
ibr das Blut aus den Adern aesoaen. Bald würde der
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Nr 113 . Telephon Nr . 11 .

Freunden und Bekannten die
10. April unser Sohn

während der Rerse nach Westann
und verstorben ist.

T

R o h r b a ch b . S ., 23. Sept«

Danksa
Für die beim Hinscheiden u

Schwiegervaters, Großvaters uni

Johann Keo
Steuerei

uns erwiesene herzliche Teilnahm
des Herrn Pfarrer Braun sowie
Lehrer Braun , dem Militärvereir
Kranzspenden sagen wir unfern i

A d e r s b a ch , den 25. Sept

Die trauernd

Zwaugsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Weiler

belegenen , im Grundbuche von Weiler zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Ziegelei¬
besitzers Georg Uudy in Weiler, bezw. auf das Gesamtgut
der Errungenschaftsgemeinschaft zwischen Georg Rudy , Ziege¬
leibesitzer in Weiler und dessen Ehefrau , Frieda geb . Sommer
eingetragenen, nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Freitag, den 24 . November
'
1911 , vormittags S Uhr

durch das Unterzeichnete Notariat im HlatHause zu Weiler
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 16 . Juni 1911 in das
Grundbuch eingeiragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie
der übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen, ins¬
besondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden
und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes
Recht haben, werden aufgefordert, vor der Erteilung des Zu¬
schlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬

fahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Ver¬
steigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt .
1 . Lgb . Nr . 2632 : 20 ar 61 gm Lagerplatz im Leinwedel;

Schätzung 1000 Mk.
2 . Lgb. Nr . 2634 : 27 ar 88 gm Hofraite, auf welcher eine

Dampfziegelei betrieben wird . Auf der
Hofraite stehen : 1 Brennofen, mit
Trockenraüm , 3 stückig , und Dampf¬
kamin sowie ein Maschinenhaus mit
Dampfkamin ; Schätzung ohne Zube¬
hör 60200 , mit Zubehör 62200 Mk.

3 . Lgb . Nr . 2631 : 18 ar 21 gm Lagerplatz im Leinwedel ;
Schätzung 900 Mk.

Sinsheim , den 20 . September 1911.
Großh . Notariat II als Vollstreckungsgericht.

Gerichtsassessor vr . Karl Fath wird für die Zeit vom
25 . September bis mit 22 . Oktober d . Js . zum Dienstverweser
des Amtsgerichts Neckarbischofsheim mit den Befugnissen eines
Amtsrichters bestellt .

Karlsruhe , den 3 . August 1911 .
Ministerium des Großh . Hauses, der Justiz und des

Auswärtigen.
Gerichtsassessor Otto Greulich ist für die Zeit vom 25 .

September bis mit 22 . Oktober d . I . zum Dienstverweser des
Amtsgerichts Sinsheim mit den Befugnissen eines Amtsrichters
bestellt .

Karlsruhe , den 3 . August 1911.
Ministerium des Gr . Hauses, der Justiz und des Auswärtigen.

Verstell
Theodor Hoffman« ;
läßt am Mittwoch , den !
morgens beginnend, ihre sämt
Glas, Porzellan, worunter
Personen» Galanteriewaret
stände, Spielwaren rc . , s,
6 Seffel , 1 Pianino sehr
1 Kinderbadwanne mit Gl
Waschmaschine, 3Jagdgew

Fischereig,
in ihrem Wohnhaus gegen Bar

Alle Magen - und
usw^ essen , um zu g

versehen mit Streifbci ver ^eyen mu ssutq ui
] Stets echt und frisch

3

I

Zur Mk
über die Herstellung von Palmin !

Es beftebt vielfach noch die flnficbt, Pal¬
min fei ein aus verschiedenen Fetten zu«
fammengefet}tesKunftptodukt,dasirgend
welche unbekannten Zulage oder Bei«
mifcbungen enthalte.
Obwohl schon der überaus reine Ge«
fcbmadc des Palmin erkennen läßt, daß
diele flnfchauung auf einem Irrtum be¬
ruht , erklären wir , um Mißverftändniife
zu beseitigen :
Palmin ift abfolut reines Pflan*
zenfett und beftebt einzig und
allein aus dem febr fettreichen
Fleifcb der Kokosnuß ; es wird
daraus durch Prellung und Rei¬
nigung gewonnen und weift
keinerlei Zufätje irgend eines
anderen Stoffes auf (auch kein
Waffer),enthält vielmehr 100 %
reines Fett«

i£ .
Palmin ift neuerdings auch weich
(fcbmalzähnli ch) zu haben.

H. Sd)Undi4Cie,a »a

Häckselmaschinen, Jauchepumpen
Rtthenrntthlen, Säe -Drillmaschinen
Grasu . GelTeidemähmaschinenetc .
Man verlange Prospekte und

Preise gratis und franke.

artig wird Ihnen bei einem
Versuch die Erkenntnis

kommen, dass

Dr. Gentner s
„Nlgrin“

die beste Schuhcreme für .
Sie ist. Alleiniger Fabrikans

Curl Gentner , Göppingen .

Berliu - Haiensee 159 .

NächsteWoche!
ZfehQDg unwlderrntl. 7 . Oktober

t Hk. Geld-Lotterie |
für arme, kranke Kinder . ™

| 4228Geldg .n .l Prämie barßeld

50000 I
Högl. Höchstgewinn

25000 M
Hanptgew .

15000 M.
Präm . bar Geld

10000 M
4227 Geldgew .

25000 H.
! Lose il Hark mTl»":

empfiehlt Lotterie-Unternehmer

| j . Stürmer
Strassbarg t . E., Langstr. 107.

Geld - Darlehen
auf Wechsel , Schuldschein usw . evtl,
ohne Bürgschaft , sowie Hypothekengeld
vermittelt schnellstens W . LaudeS,
Eichteröheim .

** . jf JV

Redaktion : H . Becker ; Druck und Verlag : Gottlieb Becker ' sche Buchdruckerei in Sinsheim .
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Kitttg ab 1 . ZSai Zeichen - Erklärung :

1911 ch — Werktag » . tz — Sonn - u . Feiei tags .
(Ohne Gewähr). 8 — Schnellzog . E = Eilzug. (Ohne Gewähr).

Keidekverg - Karlsruhe - Masek .
*

Masel - Karlsruhe - Keidelverg .S ESS SE ESSS E E E E E SSE SES 8QO 4 fl4 fi Ot \ T tUl Q t 1 O 4 K O KCl « ft AQ 4 4 •<£» « a 4A -4A 4A A *1« <1 4 K K f\0 r» «>4 A ee » 4A fi -tn 4/\ rin ja ns* ^ ^ . . - . _ — . ^ _ _ _ _ _ _ _ .K-id-lb -rg . Abg . 1 .22 4.34 6 .20 7 .59 8 . 118 .15 8 .52 10 .08 11 .16 12 .12 12 .40 2 .31 3 .45 5 .06 6 .34 6 .55 7 .12 8 .10 10 .02 10 .22 Masel . . . Abg . 4 30 6 .41 8 .00 9 .46 10 .42 10 .53 1 .27 2 .33 5 .27 7 .39 U .49Wiesloch I 4.48 6.41 1 | 8.33 | 10 .28 I 1 1 .( 0 1 1 1 7.28 1 8.30 1 10.42 Freiburg . . 4.56 6.38 9.10 8.56 10.37 11 .46 1 .00 3 .55 3.31 6.24 6.30 9.11 12 .44Langenbrücken „ 1 4 .59 6 .57 1 8.48 10 .45 | 1 1 .17 1 1 7.45 1 8.47 1 10 .58 Dinglingen . 6 .12 714 10 .23 9 .36 | 12 30 2 .24 517 4 .04 6 .57 7 .41 10.25 1.21Bruchsal . . „ 1 .49 5. 10 7 .14 8 .26 8 .39 9 .04 9.19 11 .04 11 .43 12.39 1 .32 2.58 414 5 .34 1 8.02 7 .39 9 .06 10.33 11 .16 Offenburg . . 4 .13 6 .45 7.35 12 .09 9 .55 11 .24 12.53 12.58 3.14 6 .14 4 .24 5 .51 7.15 8 .47 11 22 1 .40Durlach . . ff 2 .05 5 .30 7 .38 1 1 9 .24 1 11 .32 11 .59 1 1 .56 1 4 .30 5 .50 1 8 .26 1 9 .30 10.50 11 .40 Appenweier . 4 .33 7 .15 7 .50 12.24 10 .10 | | 1 . 11 3.38 6 .28 4.36 6 .03 7 .27 9. 13 11 .38 1 .57Karlsruhe Ank 2 .11 5 .36 7 .44 8 45 8 .59 9 .30 9 .38 11 .38 12 05 12.58 2 .02 3 .17 4.36 5 .56 7 . 17 8.32 7 58 9 .36 10.57 11 .46 Achern . . . 4 .53 7 .33 8 .03 12 .42 10 22 | | 1 .23 3 .56 6 .46 | 6 .15 | 9 .33 11 .54 |Abg . 2 .19 5 .44 8 .04 8.50 9 .03 9 .42 11 .52 12 .11 2 .10 3.22 4 .48 5 .59 7 .21 8 .45 8 .03 10 .35 11 .58 Bühl . . . 6 . 11 7 .47 8 .13 12 .56 10 .32 j | | 4 .10 6 .58 | 6 .25 | 9 .47 12 .03 |Ettlingen . . | 5 .54 8 .14 | | | 12.02 | 2 .20 | | an . | 8 .55 I 1« .46 12 .07
Rastatt . . „ 2 .40 6 .13 8 .41 1 9 .25 1 12 .37 12 .32 2 .51 1 5 .10 | 9 .21 8 .24 11 .11 12 .34 Baden . . Ank. 6 .43 8 .15 8.35 1 .24 10 .55 12 .07 1 .35 1 .50 4 .40 7 .28 5 .13 6 .51 8 .03 10.17 12 .28 2 .35
Oos . . . Abg . 2 .51 6.24 9 .25 9 .19 9 .35 10 .15 12 .53 12 .43 3 .05 3 .50 5 .21 7 .50 9 .37 8 .37 11 .24 12 .45 Oos . . . Abg . 6 .35 8 .06 8 .30 1 .14 10 .45 11 .57 1 .26 1 .41 4 .30 7 .17 ! 5 .04 6 .38 7 .54 ir >. ! 0 12 .20 2 .25

Baden . . Ank. 3 .00 6 .34 9 .01 9 .30 9 .45 10 .23 1 .02 12 .53 3 .14 4 .01 5 .30 8 .03 9 .44 8.45 11 .32 an. Rastatt . . 6 .01 8 .20 840 1 .48 10 .54 1 1 1 .51 4 .44 7 .29 ! 6 .47 8 .03 10 .25 12 .30 1
Ettlingen . . 6 .31 8 .46 | 2 .14 | | | 5 .10 7 .52 i | | H .52 12.47 1Bühl . . . Abg . 3.03 6 .37 9.62 1 j 1 1 . 12 12 .54 3 .24 1 i 1 9.58 8.48 11 .44 Karlsruhe Ank. 6 .41 8.55 9 01 2.23 11 . 13 12 22 1 .52 2 10 5. 19 8 .01 5 .30 7 08 8.22 11 .02 12.55 2 .54Achern . . . „ i 6 .47 10 .05 1 1 1 1 .36 1 .03 3 .45 1 1 10.14 8 .57 11 .58 n Abg . 3.56 5 .08 7 .05 9 .25 9 .05 3 .18 11 .17 12 .10 2 .21 5 .33 8 .09 5 .39 7.13 8 28 11 .19 1.07 2 .58Appenweier . „ 3 .22 7 .04 10 .27 9 .44 10.05 10 .41 2 .05 1 .16 4 .34 4 .17 5 .48 8 .16 10 .37 9 .12 12 .iO Durlach . . 4 .04 5 .16 7 . 14 9 .35 9 .12 3 .26 11 .25 12 .21 I 5 .54 8 .19 5.47 7 .20 | 11 .29 1 . 15 |Offenburg . . „ 8 .38 7 .20 10 .39 9 .57 10.20 10 .55 2 .32 1 .33 4 .54 4 .28 6 .04 8 .30 11 .01 9 .28 12 33 Bruchsal . . 4 .33 5 .33 8.03 10.16 9 29 3 .51 11 .48 1.15 2 43 6 .22 9 .17 6.03 7 .37 8 .51 11 .56 1 .35 3.21Dinglingeu „ 3 .54 7 .89 an. an. 10 .36 1 3 .00 1 .52 5 .22 an 6 .20 8 .46 11 .33 9 .44 an . Langenbrücken 4 58 | 8 .18 10 .30 | 4 .06 | 1 .28 | 6 .35 9 .32 | | •| 12 . 11 1 .45 |Freiburg . . „ 4 .39 8 .47 11 .21 11 .49 4 .55 2 .44 8 .23 7 .01 9 .27 1 .22 10 .29 Wiesloch . . 5 17 ! 8 .38 10 .48 1 4 .24 1 1 .45 | 6 .53 9 .51 | | | 12 .3" 156Masel . . . Ank. 5 .3t 10.02 12 .16 12 .43 6 .51 3 .42 10 . 15 7 .55 10 .21 an. 1125 | Keidelverg . Änk. 5 .45 j 6 .00 9 .01 11 .09 |9 .56 4 .45 | 12.15 2 .05 3 .11 7 .13 10 .11 6 .30 8 .05 9 .21 12 .52 2 .10 3 .51

Keidelverg
Wieblingen
Friedrichsfeld
Seckenheim
Mannheim

Mannheim
Seckenheim
Friedrichsfeld
Wieblingen
Heidelberg

E E E
Keidekverg

8
Wauußeim.

Abg . 1.13 2 .17 4 .14 5 .05 i 5 .521 6. 1716 .45 7 .14 7 .55 8 .30 9 .06 9 .23 10 .11 10.55 11 .35 12.02 12 .19 12.31 1 .5t 12 .19 2 .26 ! 3. 18 j 3 .57
1 1 1 5 .12 6 .00 6 .24j 1 7 .21 1 8.37 1 9 .30 | 11 .01 I I | 12 .37 1 .57 2.32 | | |

„ 1 .25 2.28 5 .20 j 6 .10 6.34 |7 .00 7 .29 1 8 .45 9.17 9 .39 10 .22 11 .09 11 .47 12 .14 I 12 .45 2 .05 2 .40 3 .29 i 4 .10
„ 1 1 ! 5 .25 6 .16 6 .40 ! | 7 .35 1 1 1 9 .44 I 11 .15 1 I I 12 .50 2 .10 | I 14 .15

Ank. 1.35 2 .38 4.32 5 .351 6 .24 6 .50 7 .12 7 .45 8 .15 8.55 9.27 9 .52 10.32 11 .24 j 12 .00 12 .25 12.36 12 .59 2 .17 2 .87 2.50 3.39 i 4 .24

4.51 ! 5.35 15.59 ! 6 .10
4 .57 j | I I ! 6 .16
5 .07 ! I : 16 .24

IM M >6-29
5 .19 , 5 .55 ,6 .20 | 6 .38

6.22 6 .4116 .46 ! 6 .56 | 7 .07
I i | : 7 .031 7 .15

>7 .00 7 . 11 7 .25
I

6 .43 :6 .59j7 . 11
7 .16 ! 7 .30

§ § > 8 § § § § E
7 .32 ! 7.37 7 47 7.58 8.18 8.27 8 .53 9.00 9 . 13 I 9 .56 10 .19 11 .15

i i 7 .44 I 1 8 .34 I 9 .07 9 .19 I | 10.25 '
|

1 7 .52 1 8 .43 1 9 . 17 9 .27 | 10 .10 10.33 1
1 7 .57 1 8 .49 1 9 .23 9 .32 | | 10.38 1

7 .58 | 8 .04 (8 .09 8 .23 8 .36 8 .57 9 .12 9 .34 9 .39 110.22 10 .46 11 .33

E E
Mannheim — Keidekverg.

E
Abg . 12.41 3 .29 4 .08 4 .35 5 .35 5 .57 6 . 18 7 .13 7 .39 8 .25 9 .21 9 .45 10.26 11 .25 11 .57 12 .24 12 .58 117 1 .24 1 .48 1 .54 2 .04 2. 17 | 2]37 2 .46 3 .1613 .37 4 .01 4.14 4 .36 4 .59 5 .30 6 02 6 .19 6 .36 7 .14 7 .58 8 .15 19.12 9 .48 10 .45

„ 1 1 1 4 .43 5 .47 6 .29 1 7 .51 1 9 .29 1 10.34 1134 1 12 .35 1 .06 I 1 .36 j | 1 2 .25 j I 2 .55 1 I 1 | | 5 .42 | 6 .47 7,25 | 8 .26 | | 9 .56 10.53
„ 1 3 .40 1 4 .49 5 .54 6 .35 7 .25 7 .58 8 .36 9 .35 1 10 .40 11 .41 12.07 12 .41 1 .12 1 .28 1 .43 I | 2 .16 2 .31 | | 3 .01 3 .28 ; | 4 .25 | 5 .49 | 6 .52 7 .31 8 .12 8 .32 | | 10 .02 10.59
„ 1 3 .48 1 4 .57 6 .03 6 .43 7 .33 1 1 9 .43 1 10.48 11 .51 1 12 .49 I 1 .36 1 .52 I | | 2.39 , | 3 .10 1 1 1 4.33 | 5 .59 | 7 .00 7 .40 8 .20 8.401 1 | 11 .07Ank. 1 .00 3 .55 4 .28 5 .0 t 6 .10 6.16 6 .50 7 .40 8.11 8 .48 9 .50 10 .04 10.55 11 .57 12.19 12 .56 1 .24 1 .43 1 .59 2.10 2 . 15 2.29 2 .46 j 3 .00 3.18 3 .41J3.57 4 .20 4.40 4 .56 5 .18 6 .06 6 .22 6 .41 7 .07 7 .47 | 8 .27 8 .47 | 9 .31 10 .14 11 . 14

E
11 .47

12 .05

11 .40
I

11 .51
I

12.03

Keidelverg
Karlsruhe
Mannheim
Frankfurt a . M
Keidekverg Bhh

„ Carlsto
Schlierbach
Ncckargemünd
Bammental
Mauer . .
Weckesheim

Zuzenhausen
Hoffenheim
Sinsheim

SteinSfurt
Grombach
Babstadt
Rappenau
Wimpfen
Jagstfeld .

Heilbronn

-Weckesheim—Jagstfeld Jagstfeld - Weckesheim—Keidelverg .
ab 2 .58 6 .55 10.35 12.42 12.42 3 . 18 7 .13 7 .13 Hcilbrvnn . . ab 3 .54 7 .42 10 .03 1 .25 4.25 6 .50
„ 4 .35 7 .39 10 .49 1.24 2 . 17 4 .59 7 .58 8 .15 Jagstfeld . . an 4 .15 8 .02 10 .25 1 .46 4 .43 7 .11
„ 11 .45 4 .24 9 .35 11 . 17 12.50 3 .10 5 .15 6 .00 Jagstfeld . . Abg . 4 .42 8 .04 10 .30 1 .49 4 .44 5 7 . 14

Abg . 5 . 10 8 .16 11 .23 2 .02 2 .50 5 .23 8 .38 8 .64 Wimpfen . . 4 .48 8 .09 10 .35 1 .55 4 .50 (V 7 .19
5 . 16 8 .22 11 .30 2 08 2 .57 1 8 .44 9 .00 Rappenau . . 5 .01 8 .21 10 .48 2 .07 5 .00 g 7 .29
5 .22 8 .28 11 .86 2 . 15 3.03 1 8 .50 9 .06 Babstadt . . 5 .09 8 .26 10 .54 2 .12 5 .05 7 .34

Ank. 5 .28 8 .34 11 .42 2 21 3 .09 5 .35 8.56 9 . 12 Grombach . . 5.20 8.34 11 .03 2 .20 5.14 7.42
Abg . 5 .31 8 .37 11 .45 2 .25 3 .12 5 .36 9 00 9 .13 Steinsfurt 5 .30 8 .44 11 .14 2 .31 5 .23 7 .55

„ 5 .38 8 .44 11 .52 2 .32 3 .20 1 9 .07 9 .20 Sinsheim Ank. 5 .34 8 .48 11 . 18 2 .35 5 .27 7 .59
„ 5 .44 8 .50 11 .58 2 .38 3.26 1 9 . 13 9 .26 Abg . 6 .42 8 .50 11 . 19 2 .37 5 .28 7 .50 8 .01

Ank. 5 .48 8.54 12 .02 2 .42 3.30 5 .47 9 .20 9 -30 Hoffenheiin . " 5 .50 8 .56 11 .25 2 .43 5 .34 7 .56 8.07
Abg . 5 .52 8 .57 12 .08 3 .34 5 .49 7 .24 9 .33 Zuzenhausen . 5 .58 9 .03 11 .31 2 .48 5 .40 8 .02 8 .12

„ 5 .58 9.03 12 .14 3 .39 5 .54 7 .30 9 .38 Weckesheim . Ank. 6 .02 9 .07 11 .35 2 .52 5 .44 8 .07 8 .16
„ 6 .04 9 .09 12.20 3 .45 5 .59 7 .35 9 .43 Abg . 6 .11 9 .11 11 .41 2 .55 5 .49 8 .19 8 .29

Ank. 6 . 10 9 . 15 12 .26 3 .51 6 .04 7 .41 9 .49 Mauer . . . 6 .17 9 .16 11 .46 2 .59 5 .53 8 .24 8 .34
Abg . 6 .11 9.16 12.27 Ä 3 .52 6 .05 9 .60 Bammental . 6 .24 9 .22 11 .52 3 .05 5 .59 8 .29 8 .39

„ 6 . 19 9.22 12 .33 3 .58 6 .12 2 9 .56 Neckargemünd Ank. 6 .31 9 .29 11 .58 3 .11 6 .05 8 .35 8 .45
6 .35 9 .35 12 .48 g 4 .11 6.25 g 10 -11 Abg . 6.41 9 .31 12 .04 3.14 6.07 8 .37 8 .47

„ 6 .44 9 .43 12.56 4 .19 6 .33 2 10 .20 Schlierbach . 6 .51 9 .38 12 .11 3 .20 l 8 .45 8 .53
„ 6 .51 9 .49 1 .02 I 4 .25 6 .38 1 s 10.25 Kekdel- iCarlst 7 .01 9 .44 12 .18 3 .26 ! 8 .51 9 .00
„ 7 .01 9 .67 1 .10 4.34 6 .46 !Ä) 10 .34 verg ' B 'hvf Ank. 7 .06 9 .49 12 .22 3.31 6 .19 8 56 9 .05

Ank. 7 .06 10 .01 1 . 14 4.38 6 .50 3 10.38 Frankfurt a . M♦ „ 9 .31 11 .41 2 .02 6 .26 8.20 10,63 10 .53
ab 7 .07 10 .09 1 .22 4 .39 6.54 E 10 .42 Mannheim 7 .45 10 .32 12 .59 4. >4 6 .43 9.34 9 .39
an 7 .28 10 .31 1 .43 4.59 7 . 11 11 .03 Karlsruhe . . „ 8 .45 11 .38 2 .02 4.36 7 .17 10 .57 10 .57

Weckesheim — Weckarelz . Weckarelz — Weckesheim .
Weckesheim . . Abg . 6 .14 9.12 12.17 3 .38 5 .58 9 .82 Mosbach . . . Abg . 4.23 7 .20 10 .31 1 .28 3 .40 6 .05
Eschelbronn . . „ 6 .22 9 .20 12.25 3 .46 6 .06 9 .39 Weckarelz - . 4 .35 7 .52 10.41 1 .56 3 .55 7 .14
Rcidenstein . . n 1 6 .27 9 .24 ■ 12.30 3 .50 6 .11 9 .43 Obrigheim . . 4 .43 8 .00 10 .48 2 .03 4 .03 7 .22
Waibstadt . . . „ 6 .34 9 .31 12 .37 3 .56 6 .17 9 .49 Asbach . . . . 5 .00 8 .14 11 .01 2 .16 4 .24 7 .36
Neckarbischofsheim 6 .40 9 .36 12.46 4 .01 6 .22 9 .54 Aglasterhausen . 5 .08 8 .20 11 .07 2 .21 4 .32 7 .42
Helmstadt . . . 6 .46 9 .41 12.53 4 .06 6 .27 9.59 Helmstadt . . . 5 .16 8 .27 11 .13 2 .27 4.43 7 .48
Aglasterhausen . 6 .54 9 .49 1 .04 4.13 6 .35 10 .06 Neckarbischofsheim 5.24 8.32 11.18 2 .32 4.53 7 .54
Asbach . . . . 7 .01 9 .57 1 .13 4 .21 6 .43 10 .13 Waibstadt . . . 5 .30 8 .36 11 .22 2 .36 5 .02 7 .59
Obrigheim . . 1 7 . 10 10 .06 1 .22 4 .30 6 .52 10 .22 Neidenstein . . fr 5 .38 8 .42 >1 .27 2 .41 5 .10 8 .05
Weckarelz . . .

' l 7 .33 10 .45 1 .56 4 .41 7 . 10 11 .28 Eschelbronn . . 5 .44 8 .46 11 .31 2 .45 5 .18 8 . 10
Mosbach . . . Ank. ! 7 .37 10 .49 2 .00 4 .45 7 .14 11 .32 Weckesheim . . Ank. 5 .50 8 .58 11.37 2 .51 5 .25 8 .16

Weckarelz — Jagstfeld .
Weckarelz . Abg .
Neckarzimmern „
Haßmersheim „
Gundelsheim „
Heinsheim . „
Offenau . . „
Jagstfeld . Ank.
Jagstfeld . Abg .
Heilbronn . Ank.

E E
! 5 .44 7,28 9 .41 11 .09 2 .05 6 .30 7 .45 8 .48 10 .47
; 5 .53 7 .35 9 .50 I 2.16 6.39 7 .55 8.58 1

5 .57 7 .39 9 .54 | 2 .21 6 .43 8 .00 9 .03 10 .56
6 .02 7 .44 10 .00 11 .21 2 .26 6 .49 8 .08 9.09 11 .03
6 .07 7 .48 10 .05 I 2.32 6.53 8 . 13 9 .14 !
6 .12 7 53 10 .12 ! 2 .37 7 .00 8. 18 9 .19 11.10
6 .17 7 .58 10 .17 ! 2 .43 7 .05 8.23 9.24 11 .16
6 .20 7 .59 10 .2 , ! 2 .46 7 .13 8 .25 9 .28 11 .18
6 .42 8 . 10 10 .42 11 .39 3 .08 7 .24 8 48 9 .50 11.36

Heilbronn . Abg .
Jagstfeld . Ank.
Jagstfeld . Abg .
Offenau . „
Heinsheim . „
Gundelsheim „
Haßmersheim „
Neckarzimmern „
Weckarelz . Ank.

Jagstfeld — Weckarelz
E

5 .52 8 .29
6 .06 8 .51
6 .07 8 53
6 . 13 9 .00
6 . 17 91 4

3 .54
4 . 15
4 .17
4 .23
4 .27
4 .32
4 .37
4.41
4 .50

6 .22 9 09
6 .27 9 . 14
6.31 9 .18

9 .41
10.02
10 .05
10 .11
10. 15
10. 20
10 .25
10.29

6 .40 9 .27 10 .38

12 .24
12 .51
12 .55

1 .01
1 .05
1 .10
1 .16
t .2»
1 .30

ts E
2 .55 4.40
3 .16
3 17
3 .22
3 .26
3 31
3 .36
3 40
3 .49

7 .31
4.51 7 .51
4.52
4 .57
5 .01
5 .06
5 .11
5.15
5 .22

7 .53
7 .59
8 .03
8 .08
8 .13
8 .18
8 . 27

10.25
10.47
10.49
10 .65
10 .59
11 .03
11 .09
11 . 14
11 .21

Heidelberg -Jagstfeld)
Sinsheim . Abg .
Steinsfurt „
Reihen .
Jttlingen
Richen
Stebbach
Kppingen Ank.

Heilbronn'Bretten)

Siusheim — Kppiugeu . Kppiugeu — Siusheim .
6 .03 9 .21 12 .20

8 IBretten -Leilbrom » t 8 t 8
2 .55 5 .57 8 .13 9 .56 Kppingen . Abg . 4.52 7 .50 10.35 1 .51 4 .10 4.45 6 .48 6 .50 9 .10

6.18 9 .31 12 .34 3 .02 6 .11 8 20 10 .03 Stebbach . 4.59 7.57 10.42 1 .58 4 .194.52 6 .57 6 .57 9 .17
6 .23 9 .40 12 .40 3 .08 6 .16 8.26 10.09 Richen . . 5 .03 8.01 10 .46 2 .02 4.27 4.56 7 .09 7 .01 9.21
6 .31 9 .51 12 .48 3 .16 6 .23 8.34 10 .17 Jttlingen . 5.09 8 .07 10 .61 2 .07 4.47 5 .02 7 .22 7.07 9.26
6 .37 10 .02 12 .53 3.25 6 .28 8 .40 10 .22 Reihen . . e, 5 .17 8 .15 10 .59 2 .15 4.59 5 .10 7 .37 7 .15 9.33
6 .40 10 .06 12 .57 3 .29 6 .31 8 .44 10.25 Steinsfurt . 5 .23 8 .24 11 .07 2 .23 5 .12 5 .16 7 .56 7 .21 9 .39
6 .47 10 .13 1 .04 3 .36 6 .38 8 .51 10 .32 Sinsheim . . Ank.

iJaestfeld -Heidelberg)
5 .29 8 .30 11 .13 2 .29 5 .19 5 .22 7 .59 7 .27 9 .45

Wruchfak- Hdeuheim —Kiksöach. Kilsvach- Hdeuheim —Wruchfal.
t t t 8 t t t

Mruchfal . Abg . 5.57 L 8.00 12 .15 4 .16 6 .22 7 .46 8 .15 Kilsvach Abg . 4 . 16 5 .29 10 .07 2 .09 5 .59
Ubstadt . „ 6.11 8 .13 12 .28 4.29 6 33 8 .01 8 .26 Elsenz „ 4.27 5 -41 10 .19 2.21 6. 11
Stettfeld . „ 6 .19 8 .21 12 .36 4 .37 an. 8 .09 an. Eichelberg „ 4.33 5 .47 10 .26 2 .27 6 .17
Zeuthern . „ 6 .26 8 .29 12 .43 4 .44 8 .16 Tiefenbach „ 4 .41 5 .55 10 .34 2 .35 6 .24
Ädenhetm „ 6 .38 8 .44 12 .57 4 .57 8 .29 Hdenheim „ 4 .54 6 .08 7 .05 10 .48 2 .48 6 .38
Tiefenbach „ an 8 .56 1 .09 5 .09 8 .41 Zeuthern „ 5 .07 6 .21 7 .18 11 .01 3 .01 6 .51
Eichelberg „ 9 .04 1 .16 5 .16 8 .48 Stettfeld „ 5 . 14 6 .28 7 .25 11 .08 3 .08 6 .58
Elsenz . . „ 9 .11 1 .23 5 .23 8.55 Ubstadt 5.24 6 .38 7.37 11 .19 3 . 19 5 .58 7 .10 8 .00
Kit - Vach . Ank. 9 .22 1 .34 5 .34 9 .06 Mruchfal Ank. 5 35 6 .50 7 .48 11 .30 3 .30 6 .09 7 .21 i 8 .11

Karlsruhe
Durlach .
Grötzingen
Jöhlingen .
Wössingen
Dürrenbüchig
Mretteu
Gölspausen
Bauerbach
Flehingen .
Zaisenhausen
Sulzfeld .
Kppingen

Heilbronn .

Karlsruhe- Mretteu — Kppiugeu . Kppiugeu —Mretteu —Karlsruhe.
- Abg . 518 6.4C 8 9.48 2.08 5.04 6 .31 7 .29 10 .14 Heilbronn . . Abg . 6 .09 9.39 12.20 3 . 13 § 7.04

£ 6 .27 6 .49 9 .58 2 .16 5 .13 6 .40 7 .37 10 .22 Kppingen Ank. 6 .52 10.22 1.02 3 .55 7 .55
. „ § 5 .33 5 5 .56 10.03 2 .21 5 .18 6 .45 7 .43 10 .29 Abg . 4 .38 6 .57 10 .26 1 .07 3.59 5 .20 8 .00
. „ »5 .46 <56 .08 6 .55 10 .16 2 .33 5 .31 7 .01 7 .56 10 40 Sulzfeld . . 4 47 7.06 10 .35 1 . 16 4 .08 5 .55 8 .09
. „ « 5 52 = 6 .13 7 .22 10 .21 2 .88 5 .86 7 .07 8 .01 10 .45 Zaisenhausen . 4 .52 7 .11 10 .40 1 .21 4.13 613 8 .14

„ = 601 " 6 19 1 10.28 2 .44 1 7. 16 8 .08 1 Flehingen . . 4.58 7 .17 10 .45 1 .27 4 .19 6.33 8.20
. „ - 6 .34 16 .34 8 .05 10 .37 2 .56 5 .50 7 .21 8 .26 11 .00 Bauerbach M 5 .05 7 .24 10 .52 1 .34 4 .26 6 .55 8.28
. „ = 6 .4416 .44 1 10.45 3 .03 5 .57 an. 8 .33 1 Gölsbausen . 5 . 14 7 .32 10 .59 1 .41 4 .33 | 8 .35
. „ 16 .54 - 6 .54 8 37 10.55 3.11 6 .05 8 .41 11 .12 Mretteu . . H 4 .40 5 .24 7 .43 11 .08 1 .49 4 .41 7 .36 8 .48
. „ S 7 .00 @ 7 .00 9 .00 11 .02 3 .18 6 .12 Cß8 .47 11 .18 Dürrenbüchig . n 1 5 .31 7 .49 11 .14 1 .57 1 I 8 .55
. „ A7 .06 -; 7 .06 9 . 15 11 .08 3.24 6 .18 £2 8 .53 11 .24 Wössingen . . 4 .53 5 .38 7 .56 11 .20 2 .04 4.52 8 .17 9 .02
. „ „•7 .13 57 .13 9 40 11 .14 3.30 6.24 L 8.59 11.29 Jöhlingen . . 4 .59 5 .45 8.01 11 .25 2.09 4.57 8 24 9 .07
. Ank - 7 .U 57 .24 9 .57 11 .24 3 . 39,6 .33 K 9 .08 11 .38 Grötzingen n 5 .10 5 .58 8.12 11 .35 2 .19 5 .08 an . 9 . 18
. Abg § 7 .29 7 .29 — 11 .28 3 .4l |6 .40 9 .16 Durlach . . 6 .17 6 .06 8 .20 11 .40 2 .25 5 .14 9 .25
. Ank. 810 8 .10 — 12 .08 4 .20 |7 .20 9 .67 Karlsruhe Ank. 5 .24 6 .12 8 .26 11 .46 2 .31 5 .20. 9 .31

Wiesloch —Waldaugelkoch. Waldaugelloch —Wiesloch .

Wiesloch Stbh . Abg .
„ Stadt „

Rauenberg . . „
Rotenberg . . „
Mühlhausen . „
Eichtersheim . „
Waldangelloch Ank.

Wiesloch — Weckesheim . Weckesheim — Wiesloch .

„ Stadt .
„ Oberstadt

Alt-Wiesloch . .
Dielheim . . .
Horrenberg . .
Baiertal . . .

„ Haltepunkt
Schatthausen . .
Weckesheim . .

Abg . 4 .52 8 .46 1 .50 4 .28 7 .00 Weckesheim . . . Abg . 6 . 19 11 .45 3 .02 5 .50 8 .21
5 .0» , 9 .15 1 .58 4 .37 7. 16 Schatthausen . . . 6 .35 12 .02 3 .18 6 .05 8 .37
5 .03 . 9 .19 2 .01 4 .40 7 .19 Baiertal Haltepunkt 6 .41 12 .08 3 .24 6 .10 8.43

n 5.06 i 9 .22 2 .04 443 7 .22 „ 6 .45 12 .12 3 .28 6 .14 8 .47
5 .13 i 9 .28 . 2 .10 4 .49 7.29 Horrenberg . . . 6 .50 12 .17 3 .33 6 .19 8.52

n 5 . 19 i 9 .34 2. 16 4 .55 7.35 Dielheim . . . . 6 .56 12.23 3 .39 6 .25 8 .58
5 .24 i 9 .39 2 .21 5 .00 7 .40 Alb-Wiesloch . . . 7 .02 12 .30 3 .45 6 .31 9.04
5 .28 i 9 .43 2 .25 5 .04 7 .44 Wiesloch Oberstadt 7 .05 12 .33 3 .48 6 .34 9 .07
5 .36 , 9 .50 2 .31 5.10 7 .50 Stadt . . 7 .07 12 .40 3 .53 6 .37 9 .10

Ank. 5 .49
j
10 .05 2 .46 5 .25 8 .05 „ Staatsbhof . Ank. an 12 .47 4 .00 6 .44 9 .17

Weckarvifchofsheim—Küffeuhardt . Küffeuhardt —Weckarvifchofsheim.
6 .50 10.53 1 .50 4 .28 7 .25 9.54 Waldangelloch Abg . 5 .38 9.25 11 .57 3 .06 5 .46 8 .50 Weckarvifchofsh. Stsbhf . Abg . 6 .44 8 .40 11 .20 12 .44 4.05 7.56 9 .55 Knffenhardt . . . . Abg . 4 .29 10 .13 1 .40 5 .17 8 .54
7 .02 11 .02 2 .00 4 .37 7 .8o 10 .02 Eichtersheim . 5 .48 9 35 12 .07 3 .17 6 .01 9 .00 Stadt „ - 6 .52 8 .51 11 .28 12 .52 4 .15 8 .06 10 .04 Siegelsbach . 4 .86 10 .21 1.47 5 .25 9 .01
7 .12 11 .12 2 .10 4 .47 7 .45 1 10 .12 Mühlhausen „ 5 .59 9 .46 12 .18 3 .28 6 .09 9 .11 Helmhof . . an. 9 .01 an . 1 .01 4.24 8 .15 10 .13 Oberqimgern . rr 4 .47 10 .33 1 .57 5 .37 9.127 .16 11 . 16 2 .14 4.51 7.49 ! 10 .16 Rotenberg . . „ 6 -07 9 .54 12.26 3.36 6.17 9 .19 Untergimpern . _ ^_ j 9.09 1 .07 4.30 8.21 10 .19 Untergimpern. „ 4 .56 10.43 2 .06 5 .47 9.217 .24 11 .24 2 .23 4 .59 7 .58 10 .24 Rauenberg . . „ 6 .11 9 .58 12.30 3 .40 6 .21 9 .23 Obergimpern . 9.19 1.16 4 .39 8 .30 10 .28 Helmhof . . .

* „ 5 .02 10 .49 2.11 5 .54 9 .27
7 .35 11 .35 2 .35 5 .11 8 .09 10 .35 Wiesloch Stadt „ 6 .21 10.16 1240 3 .53 6 .37 9 .34 Siegelsbach 9 .31 1 .27 4 .50 8.41 10.39 Weckarvifchofsh. Stadt „ 5 .12 8 .19 10.59 12 .25 2 .20 6.04 9 .387 .44 11 .44 2 .45 5 .21 8 . 18 10 44 ,, Stbhf. Ank. 6 .28 10 .23 12 .47 4 .00 6 .44 9 .41 Knffenöardt . . . . Ank. 9 .38 1 .33 4 .57 8 .47 10.45 <> Stsbhf. Ank. 6 .19 8 .26 11 .06 12 .33 2 .27 6 .11 9 .45

Keidelverg — Kvervach — Würzvurg .
E

Würzvurg — Kvervach — Keidelverg .
E

Keidekverg Bhf. Abg . 4 . 10 5 .10 6 .19 6 .57 8 .16 10 .10 11 .23 12.36 2 .02 2 .29 2 .50 4 .00 4 .55 5 .23 6 .27 7 .19 8 .64 9 .34 11 .21 Würzvurg . . Abg . 4 .30 7 .27 9 . 10 9 .58 2 .02 4 .59 8.37
„ Karlstor „ 4 .16 5 .16 7 .03 8 .22 1 11 .30 12 .41 2 .08 2 .35 2 .57 5 .01 1 6 .35 7 .25 9.00 11.27 Osterburken . . . 3 .57 6 .09 6.30 9 .45 10 .43 12.38 4 .28 6 .35 7 .13 10 .03 10 .15

Schlierbach . . . „ 4.22 5 .22 7 .09 8 .28 11 .36 12 .46 2 .15 2 .40 3 .03 5 .07 1 6 .44 7 .31 9 .06 11 .33 Mosbach . . . . 4 .23 4 .43 6 .43 7 .2» 10 .31 11 .14 1 .28 5 .18 7 .06 8 . 11 10 .37 11 .15
Neckargenlünd . . „ 4 .30 5 .28 6 .32 7 .16 8 .36 10 .23 11 .42 12 .52 2 .21 2 .47 3 .09 5 .14 5.35 6 .54 7 .38 9 .12 9.47 11.41 Neckarelz . . . . 4 .35 4 .54 6 .49 7 .32 10.43 | 1 .40 5.30 7 .12 8.30 10 .49 11.33
Neckarsteinach . . „ 4.38 an. 7 .29 8 .44 an 1 .00 an. 2 .55 an. 5 .22 an. 7 .06 7 .48 an. 11 .49 Binau . . . . « 4 .59 7 .38 10 .48 | 1 .45 5 .36 8 .36 11 .39
Neckarhausen . „ 4 .45 7 .88 8 .50 1 .06 3 .01 5 .28 an. 7.54 11.56 Neckargerach . . i & 5 .04 7 .43 10.53 I 1 .51 5.41 8 .41 11 .45
Hirschhorn . . . „ 4 .52 7 .43 8 .55 1 .11 3 .07 5 .34 8 .00 12 .03 Zwingenberg . . i 5 .09 7 .48 10.58 I 1 .56 5 .46 - 8 .46 11 .51
Kvervach . . . „ 5 .05 6 .55 7 .56 9 .07 10 .45 1.23 3 .19 4 .33 5.47 8 .13 10 .09 12 .17 Kvervach . . . 4 .41 s 5 .23 7 .10 8 .02 11 .12 11 .37 2 .10 5 .50 5 .59 7 .152 9 . 01 11 .10 12 .05
Zwmgenberg . . „ 5 .19 8 .11 9.18 1,36 3 .30 6 .01 8 .26 an Hirschhorn . . . 4 .53 5 .33 8 .12 11 .22 I 2 .20 6 .00 6 .09 9 .11 12 . 16Neckargerach . „ 5 .25 8 .17 9 .24 1 .42 3 .36 6 .07 8 .32 Neckarhausen . . 5 .01 5 .38 8.18 11 .27 I 2 .26 6 .06 6 .15 9 .17 12 .22Binau . . . ' H 5 .31 8 .23 9 .30 1 .48 3 .42 6 .18 8 .38 3 § Neckarsteinach . . 5 .09 s 5.44 8 .24 11 .33 I 2 .32 6 .12 6 .21 7 .53 9 .23 12 .29
9!eckarelz . . . . „ 5 .40 7 .21 8 .33 9 .38 11 .08 1 .56 3 .52 6 .27 8 .52 10 .28 10.31 Neckargemünd . . 5 .18 6 .41 5 .53 7.33 8 .33 9 .31 11 .41 1 12.04 2 .41 3 .14 6 .07 6 .20 6 .29 8 . 10 7 .1)3 9 .32 11 .32 12 .38Mosbach . . . „ 5 .46 7 .26 8 .37 9 .44 11 .13 2 .02 3 .57 4,17 6 .33 8 .58 LN 10.36 Schlierbach . . . 5 .25 6 .51 6 .00 8 .39 9 38 l 1 12 .11 2 .47 3 .20 | 6 .26 6 .35 8 .20 9 .38 12 .45
Osterburken . . . „ 6 .46 8 .05 an 10 .46 12 .15 2.53 4 .52 5 .37 1 .40 10 .00 11.21 Keidelverg Karlstor 5 .32 7 .01 6 .07 8,44 9 .44 11 .51 1 12 17 2 .54 3 .26 | 6.H2 6 .41 8 29 9 .45 12 .52
Würzvurg . . . Ank. 9 .05 9.22 12 .58 1 .35 ! 4 .55 6 .51 7X6 10 .10 an. 12.47 „ Bahnhof Ank. 5.37 7 .06 6 12 7 .46 8 .48 9 .49 11 .56 12 .08 12 22 2 .59 3 .31 6 .19 6 .37 6 .46 836 8 .04 9 .50 11 .44 12 .57

Keidelverg — Weckargemüud — Weckesheim . Lokal -Iüge . Weckesheim — Weckargemüud — Keidelverg.
Keidekverg Bahnhof ab 6 .00 10 .15 12 .10 1 .19 1 .31 2 .56 3 .24 4 .30 6 .27 6 .46 9 .05 Weckesheim . . ab 5 . 10 7 .02 1 .12 § § 5 .33 5 .33 6 48 § 7 .38
Peterskirche . . . 6.04 10 .20 12 .14 1 .23 1 .35 1 3.29 4 .34 6 .31 6 .50 9 .09 Mauer . . . . 5 .16 7.08 1 .18 5 .39 5 .39 . 6 .52 7 .44
Karlstor . . . n 6 .08 10 .25 12 .19 1 .28 1 -40 3 .03 3 .34 4.39 6 .35 6 .54 9 .14 Bammental . . 5 .25 7 .16 1 .26 5 .47 5 .47 7 .00 7 .52
Jägerhaus . . . 6 .13 10 .30 12.24 1 .83 1 .46 3 .08 3 .39 4 .44 6 .40 6 .59 9 .19 Waldhilsbach . . 5 .30 7.21 1 .31 5 .52 5 .52 7 .04 7 .57
Schlierbach . . . 6 .17 10 .34 12 .28 1 .37 1 .50 3 .12 3 .43 4 .48 6.44 7 .03 9 .23 Weckargemünd . . n 5 .37 7 .40 10.50 1 .38 2 .15 3 .57 5 .27 6 .35 6 .13 7 10 7 .16 7 .28 8 . 10
Kümmelbacher Hof . 6 .23 10 .40 12 .34 1 .44 1 .57 318 3 .49 4.55 6 .50 710 9 .30 Kümmelbacher Hof . 5 .40 7 .43 10 .53 1 .41 2 .19 4 .00 5 .31 6 .38 6 . 16 7 . 14 1 7 .31 8 .13
Weckargemünd 6 .33 10 .43 12.38 1 .47 2 00 3 .21 3 .52 4 .59 6 .55 7 .13 9 .50 Schlierbach . . . 5 .47 7 .50 11 .01 1 .48 2 .26 4.07 5.38 6 .44 6 23 7 .17 7 .25 7.38 8 .20
Waldhilsbach . . 6 .39 an . 12 .44 an . an. an . an. 5 .05 7 .01 an. 9 .56 Jägerhaus . . . 5 .51 7 .53 11 .05 1 .52 2 .30 4 .11 5 .43 6.48 6.27 an . 7 .29 7.42 8 .24
Bammental . . 6 .44 12 .49 5. 10 7 .06 10 .02 Karlstor . . . 5 .56 7 .59 11 .11 1 .57 2 .36 4 .16 5 .49 6 .53 6 .32 7 .36 7.48 8 .29
Mauer . . . 6 .52 12.57 6 .19 7.15 10 .11 Peterskirche . . . 6 .0 8 .03 11 .15 2 .01 2 .41 4 .20 5 .53 6 .58 636 1 7 .52 8 .33
Weckesheim . . . an 6.57 1 .02 5 .24 7.20 10 .16 Keidelverg Bahnhof an 6 .03 8 .06 11 .18 2 .04 2 .44 4,23 5 56 7 .01 6 .39 7 .41 7 .55 8 .36
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Friedrichsfeld
Ladenburg .
Weinheim
Darmstadt .
Frankfurt .
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3 .57 4 .07 4 .28 6 .05
4 .13
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4 27
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9 .41
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12. 14
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Krankfurt
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